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Vereinsgeschichte geschrieben 
Marius Hermanns (l.) und Sven Holland-Moritz haben beim World-Cup-Finale in Zlin (CZE)  

die Silber-Medaille geholt. Damit schreibt das Duo Vereinsgeschichte. Denn sie sind die ersten 
Schiefbahner, die diesen grandiosen Erfolg auf internationaler Bühne einfahren konnten. 



 

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier im Vereinslokal 

Der „Blitz“ hat die Adventszeit eingeläutet. Bei 

Weckmann, Kaffee, Tee und mehr trafen sich die etwa 

40 Vereinsmitglieder im Stammlokal „Be dem Bur“ 

Hoster für die Weihnachtsfeier, die auch eine 

Dankesfeier ist. Der Vorstand dankte den vielen Helfern 

für ihren Einsatz bei den heimischen Veranstaltungen, 

allem voran dem Stiftungsfest und dem 

Deutschlandpokal. Durch krankheitsbedingte Ausfälle 

führten Kassierer Peter Michels und Fachwartin Anne 

Dubbel durch den geselligen Nachmittag. Ein weihnachtliches Quiz lockerte die Stimmung auf. Und 

Präsente für die Sportler und Helfer gab es auch. 

 

Weitere „Blitz“-Termine und in Schiefbahn ausgetragene Spieltage/Turniere 

16. Dezember 2023  – Radball –  Spieltag Oberliga 

27. Januar 2024  – Radball –  Turnier U17 und U23 

28. Januar 2024  – Radball –  Spieltag Jugend (U17) 

23. Februar 2024 – Verein –  Jahreshauptversammlung  

25. Februar 2024  – Radball – Landesmeisterschaft im Nachwuchs  

2. März 2024   – Verein –  Stiftungsfest 

2. März 2024   – Radball –  Spieltag Verbandsliga 

10. März 2024   – Kunstrad –  2. Ranglistenturnier 

6. April 2024  – Radball –  Spieltag 1. Bundesliga   



 

Gelungener Saisonabschluss 

beim Ranglistenturnier 

Die Kunstradsportlerinnen des „Blitz“ 

Schiefbahn haben die Saison 2023 

mit starken Leistungen beim 

 3. Ranglistenturnier abgeschlossen. 

Das fand Mitte November in der 

Krahnendonkhalle statt, ausgerichtet 

von den Sportfreunden des „RV Adler 

Neuwerk“. 

Überlegen setzte sich Lucy Löffler in 

Ihrer Disziplin im 1er der 

Schülerinnen (Altersklasse U11) gegen ihre Konkurrentinnen durch. Eine perfekte Vorführung mit der 

neuen persönlichen Bestleistung von 36,25 Punkten bedeutet für sie den ersten Platz.  

In der Altersklasse U13 blieb das Podest komplett in Schiefbahner Hand: Platz 1 erreichte Paula Haas 

(40,79 Punkte), Platz 2 ging an Mia Busch (32,10 Punkte) und Pauline Mertens fuhr mit 30,62 Punkten 

eine neue Bestleistung aus – und den 3. Platz ein. 

Das neu gegründete 2er-Paar der Schülerinnen konnte leider verletzungsbedingt nicht an den Start 

gehen. 

Wie immer nach dem 3. Ranglistenturnier galt es im Anschluss für das Wettkampfbüro, die drei 

Ergebnisse zusammenzurechnen. Schließlich sollte nach der Siegerehrung für den Tag auch noch der 

Gesamtsieger gekürt werden. Dazu mussten drei Starts (gegebenenfalls ersatzweise die 

Bezirksmeisterschaft) erfolgt sein. Und auch bei dem Blick auf alle drei Turniere gab es für den Blitz 

sehr gute Ergebnisse: 

• U11: In der Gesamtwertung belegte Yvi Mayer-Leusch den 1. Platz. Lucy Löffler gewann die 

Silbermedaille.  

• U13: Die Goldmedaille in dieser Altersklasse ging unangefochten an Paula Haas, Pauline 

Mertens freute sich hier über den zweiten Rang. 

„Das waren zum Abschluss der Saison nochmals hervorragende Ergebnisse! Mit insgesamt 37 Starts 

bei elf Wettbewerben gab es gegenüber dem Vorjahr auch hier eine Steigerung“, sagte Trainerin Petra 

Juntermanns-Leusch. Sie und ihre Sportlerinnen schauen nun bereits auf das Sportjahr 2024:  

Am 14. Januar fällt schon der Startschuss beim 1. Ranglistenturnier, das dann in der Neersener 

Niershalle ausgetragen wird. Am 28. Januar geht es dann bei der Bezirksmeisterschaft in Kevelaer um 

die Fahrkarten für die NRW-Landesmeisterschaft.  



 

Silber-Medaille als krönender Jahresabschluss 

Eine aufreibende Saison liegt hinter Marius Hermanns und Sven Holland-Moritz. In der Bundesliga 

belegten die Schiefbahner den 3. Tabellenplatz, bei der Deutschen Meisterschaft Rang 4, beim 

Deutschlandpokal in heimischer Halle den 2. Platz. Dazu kommen etliche weitere Turniere mit 

nationalen und internationalen 

Größen. Und immer wieder konnten 

sich die „Blitzer“ beweisen. So auch bei 

der „World Cup“-Reihe des UCI. Von 

Februar bis Oktober sind insgesamt 

sechs Turniere ausgerichtet worden, 

bei denen Punkte für die Qualifikation 

für das große Finale am 25. November 

in Zlin (Tschechien) gesammelt werden 

konnten. Und Hermanns/Holland-

Moritz sammelten reichlich: Platz 2 in 

Sangerhausen (15. April) sowie Platz 3 

in Hähnlein (2. September) und Ginsheim (23. September) bedeuteten 125 Punkte im „World Cup 

Ranking“ – und Platz 3 in der Zwischenabrechnung. 

Damit qualifizierten sich die Schiefbahner für ein Turnier, das einer Weltmeisterschaft gleichkommt. 

Beim World-Cup-Finale in Zlin traten die zehn besten Teams im Radball an. Mit dabei: Weltmeister 

Obernfeld (Andre Kopp und Raphael Kopp), der deutsche Meister Stein (Gerhard Mlady und Bernd 

Mlady), World-Cup-Titelverteidiger Dornbirn (Patrick Schnetzer und Stefan Feurstein) – und natürlich 

das „Blitz“-Duo Marius Hermanns und Sven Holland-Moritz.  

Die legten in der Gruppenphase ein atemberaubendes Spiel auf die Fläche, kamen jedes Mal als Sieger 

hervor: 6:4 gegen Altdorf, 5:2 gegen Dorlisheim, 8:0 gegen Sokol Zlin 2. Und sogar der Titelverteidiger 

musste sich im letzten Spiel der Vorrunde gegen die Schiefbahner geschlagen geben. Mit 6:4 siegten 

die „Blitzer“ und holten ungeschlagen den Gruppensieg. 

Im Halbfinale ging es dann gegen das Team aus Mosnang, das in der anderen Gruppe nur ein einziges 

Spiel verloren hatte. In einem spannenden Spiel mit knappem Endergebnis setzen sich Marius 

Hermanns und Sven Holland-Moritz mit 4:3 durch – und zogen ins Finale ein. 

Dort traf das Team auf alte Bekannte: Patrick Schnetzer und Stefan Feurstein, die als Favoriten galten 

und in diesem Finale das Hattrick (drei World-Cup-Siege in Folge) voll machen wollten. Dass sich die 

Mannschaften aus Dornbirn und Schiefbahn auf Augenhöhe begegnen, hatten die vier Sportler bereits 

an diesem Tag bewiesen. Und so konnten das Publikum in Zlin und auch die Zuschauer an den 

heimischen Geräten – das Turnier wurde per Stream übertragen – ein packendes Finale erwarten. Und 

sie bekamen es. Nach 14 Minuten Spitzenradball machte nur ein Tor Unterschied den Sieg für Dornbirn 

klar: Mit einem knappen 3:4 mussten sich die 

Schiefbahner geschlagen geben. 

Mit dem zweiten Platz beim World-Cup-Finale 

schreiben Marius Hermanns und Sven Holland-

Moritz zum wiederholten Male Vereinsgeschichte. 

Noch nie hatte ein Team des RSC „Blitz“ Schiefbahn 

einen solchen Erfolg einstreichen können.  

Sven Holland-Moritz (l.) und Marius Hermanns beim Deutschlandpokal 



 

Schiefbahn bleibt in der 5er-Bundesliga 

In der zweiten Bundesliga-Saison (seit dem Wiederaufstieg 2021) hat das Team um Captain Sven 

Holland-Moritz die Klasse gehalten. Insgesamt drei Spieltage sind seit Ende September ausgetragen 

worden. Aus den neun Spielen gingen die „Blitzer“ – das Team besteht aus Sven Holland-Moritz, Marius 

Hermanns, Lars Holland-Moritz, Niklas Marx, Lukas Peters, Marcel Schneider, Thore Kretschmann, 

Robin Leusch und Jannis Leusch – drei Mal als Sieger hervor, zwei Spiele endeten unentschieden. Damit 

belegen die Schiefbahner zwar „nur“ den achten Platz, allerdings ist das Mittelfeld der Tabelle auch 

sehr eng getaktet: Zwischen dem vierten und achten Platz liegen lediglich drei Punkte Unterschied. Die 

„Blitzer“ haben also leider die DM verpasst, sichern aber souverän den Klassenerhalt. 

 

 

Und so schneiden die Radballer des „Blitz“ Schiefbahn in den anderen Ligen ab: 

Mannschaft Sportler Platz Pkt Tore 
1.Bundesliga Schiefbahn 1 M. Hermanns / S. Holland-Moritz Saisonstart im Januar 

Oberliga Schiefbahn 2 L. Holland-Moritz / N. Marx 9 0 3:19 

 Schiefbahn 3 J. Leusch / R. Leusch 6 5 9:11 

Verbandsliga Schiefbahn 4 M. Schneider / L. Peters 1 21 39:11 

 Schiefbahn 5 T. Kretschmann / C. Pfarr 6 9 21:31 

Jugend (U17) Schiefbahn 1 L. Lank / B. Juckenhöfel 2 21 50:9 

Schüler A (U15) Schiefbahn 1 F. C. Scheffler / A. T. Scheffler 9 6 11:56 

Schüler B (U13) Schiefbahn 1 J. Pelzer / H. Nauels / T. Kox 4 7 11:17 

5er Bundesliga Schiefbahn 1 S. Holland-Moritz / M. Hermanns / L. Holland-Moritz / 
N. Marx / L. Peters / M. Schneider / T. Kretschmann / 
R. Leusch / J. Leusch 

8 11 21:23 
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Wollen Sie den Newsletter regelmäßig bekommen? 
Haben Sie noch Fragen oder Anregungen zu dem Format? 
Bitte wenden Sie sich an mich! Ich freue mich über Ihr Feedback. 
 

newsletter@blitz-schiefbahn.de 

 

 

Besuchen Sie den „Blitz“ multimedial für die aktuellen Informationen! 

Homepage:  www.blitz-schiefbahn.de 

Facebook:  www.facebook.com/Blitz1932 

Youtube:  www.youtube.com/user/BlitzSchiefbahn 

Wikipedia:  https://de.wikipedia.org/wiki/RSC_Blitz_1932_Schiefbahn 


